
Gemeinsamer Europäischer Referenzrahmen
FREUNDE ist eine Zeitschrift zum Deutschlernen 
und orientiert sich an den Richtlinien des 
„Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens 
für Sprachen”, der vom Europarat erstellt wurde. 
Im Rahmen der hier beschriebenen Stufen der 
Sprachkenntnisse (drei Niveaustufen, elementare 
Sprachverwendung [A1, A2], selbstständige 
Sprachverwendung [B1, B2], kompetente 
Sprachverwendung [C1, C2]) orientiert sich die 
Zeitschrift FREUNDE (untere Mittelstufe) an den 
Stufen B1 und B2.

Die Zeitschrift erscheint sechs Mal im Jahr und 
jede Ausgabe entspricht einer Lerneinheit. Auf 
diese Weise steht mit jeder Nummer bereits 
vorbereitetes Material für einen vielseitigen 
Einsatz und mit ansprechenden Themen 
zur Verfügung, das als Zusatzmaterial mit 
jedem Lehrwerk zu kombinieren ist. Ein Mini-
Deutschkurs im Zeitschriftenformat auf der 
unteren Mittelstufe. Diese Struktur der Zeitschrift 
eignet sich besonders für: 
 
•  den Zugriff auf didaktisch aufbereitetes 

Material in Form von sechs in sich 
abgeschlossenen Unterrichtseinheiten 

•  die Förderung von autonomem Lernen und 
Selbstevaluation

•  die Vorbereitung von Sprachzertifikaten 
•  einen interdisziplinären Ansatz

Nach einem Schuljahr mit den sechs Nummern
der Zeitschrift haben die Schüler geübt, die 
Hauptaussagen von Artikeln und Berichten zu 
verstehen und kurze Texte zu ihnen geläufigen 
Themen zu schreiben. Die lernen Erfahrungen und 
Ereignisse zu beschreiben, ihre Meinung zu einem 
Thema zu äußern und dabei für und wider der 
verschiedenen Positionen abzuwägen.

Die Struktur
Jede Nummer der Zeitschrift stellt ein Lehrmodul 
dar, dessen zentraler Bestandteil die Reportage 
auf den Seiten 6 und 7, sowie die Spiele auf 
Seite 14 sind. Auf den anderen Seiten gibt es 

Anlehnungen, was die Strukturen und den 
Wortschatz angeht. Diese Struktur, bei der ein 
Thema immer wieder in anderer Form auftaucht, 
ist besonders geeignet:

•  weil sie der Zeitschrift eine monothematische, 
aber nicht monotone Struktur garantiert

•  weil sie ein konstantes Einprägen und 
Wiederholen von Strukturen und Wortschatz 
ermöglicht

•  weil sie dem Schüler die Möglichkeit gibt, neu 
Erlerntes sofort in die Praxis umzusetzen.

Themen der Reportagen 2013-2014:
•  Nr. 1: Kann man ohne Internet leben?
•  Nr. 2: Die seltsamsten Hotels der Welt
•  Nr. 3: Umweltschutz für den Alltag!
•  Nr. 4: Beruf: Trendsetter
•  Nr. 5: Ungewöhnliche Kunst 
•  Nr. 6: Volleyballweltmeisterschaft

Seiten zur Landeskunde DACHL 
- Aktuelles (S. 4f)
- Fotoposter (S. 8f)
- Rubrik „Junge Sporttalente auf dem Weg zur 
Spitze” (S. 12f). 

Seiten zur Selbstbewertung
Die Spiele auf Seite 15 bieten Gelegenheit für 
eine schnelle und unterhaltsame Wiederholung 
einiger Themen der Zeitschrift.

Audio
Hörtexte der Umfragen (S. 6-7) und der neuen 
Rubrik „Ein Jahrestag, eine Geschichte“ (S. 10-11)

In der vorliegenden Handreichung:

•  Jahresüberblick 
•  Kopiervorlagen für Arbeitsblätter mit 

entsprechenden Lösungen
•  Übungen zur abschließenden Selbstbewertung 

mit entsprechenden Lösungen.

LEITFADEN FüR DEN LEHRER 2013 – 2014

Freunde®
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REPORTAGE

Nr. 1
September/Oktober

Kann man ohne 
Internet leben?

Substantive, Verben und Adjektive 
aus dem Bereich Internet und soziale 
Netzwerke, Neologismen, Terminologie 
aus dem Gesundheitswesen.

Substantive, Verben und Adjektive aus 
dem Bereich Umwelt, Umweltschutz und 
innovative Produkte.

Substantive, Verben und Adjektive aus 
dem Bereich Mode und Trends, Insider-
Vokabular der Modeszene.

Substantive, Verben und Adjektive 
aus der Welt der Kunst (Materialien, 
Kunstformen, Motive). 

Nr. 2
November

Die seltsamsten 
Hotels der Welt 

Nr. 3
Dezember/Januar

Umweltschutz für 
den Alltag!

Nr. 4
Februar

Beruf Trendsetter

Nr. 5
März/April

Ungewöhnliche 
Kunst 

Nr. 6
Mai/Juni

Volleyball-
weltmeisterschaft

Finalsatz mit um … zu + Infinitiv

zum + substantivierter Infinitiv

Präpositionen:

aus + D. Zur Bezeichnung der 
Herkunft und der 
Materialbeschaffenheit

Wechselpräpositionen

Attributives und prädikatives 
Adjektiv

Adjektivdeklination

Komparativ

Superlativ 

Infinitivsätze

Relativsätze

Konsekutiver Konnektor so ... , 
dass

Vorgangs- und Zustandspassiv

temporale Angaben

GRAMMATIK WORTSCHATZ

Substantive, Verben und Adjektive 
zum Beschreiben von historischen 
Persönlichkeiten und Ereignissen,
Terminologie aus dem Sport.   

ÜBERBLICK FÜR DAS SCHULJAHR 2013-2014

Substantive, Verben und Adjektive 
zur Beschreibung von Gebäuden und 
Einrichtungsgegenständen.
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LÖSUNGEN

 Nr. 1  SEPTEMBER/OKTOBER
1A: 1 um … zu informieren; 2 zum Lernen; 3 zum 

Arbeiten oder zum Spielen; 4 um … zu plaudern; 
 5 um … zu sehen; 6 um … zu beschreiben.
1B: 4, 1, 3, 7, 6, 2, 8, 5.
1C:  Der Erfinder des WWW ist Sir Tim (Timothy) 

Berners-Lee.

1 N E T Z

2 L I N K

3 E M A I L

4 B L O G

5 W I K I P E D I A

6 I N T E R N E T

7 T W I T T E R

8 S O C I A L N E T W O R K

9 O N L I N E

10 G O O G L E

 Nr. 2 NOVEMBER
2A:  Hotel aus Eis und Schnee; Icehotel; Jukkasjärvi, 

Schweden. Soho, London.  Unterwasserhotel; 
Jules’ Undersea Lodge.

2B:  im Inneren (D), in einer Jumbo (D), auf einer 
stillgelegten Piste (D), über den Flughafen (A), am 
frühen Morgen (D), auf Flachbildschirmen (D), in 
den Zimmern (D), in 20 Minuten (D).

2C:  1 aus Glas und Holz oder Metall; 2 aus Metall, 3 aus 
Stoff, 4 auf Holz oder Glas, 5 aus Keramik, 6 aus 
Glas

 Nr. 3 DEZEMBER/JANUAR
3A:  1 Einwegkleidung; 2 das Fahrrad aus Karton; 
 3; 4 das kinetische Batterieladegerät; 5 das 

Hemd, das man nicht waschen muss; 6 der 
Umweltkühlschrank im Eigenbau.

3B:  freie Auswahl zu analysierender Adjektive

3C:  1 zahlreicher, widerstandskräftiger, größer, 
kleineren, niedriger 2 umweltfreundlich, billig, 
trendy, robust, funktionstüchtig, mehrfach, 
neugierig, biologisch, günstig

 Nr. 4 FEBRUAR
4A:  1 Diana Vreeland; 2 Anne Wintour; 3 Lidewij 

Edelkoort.
4B:  1 Tendenz; 2 Trendsetter; 3 Stil; 4 Wannabe; 
 5 Design; 6 Klasse; 7 Mode; 8 Eleganz; 
 9 Kreativität; 10 Marke.
4C:  1 Wannabe; 2 Trendsetter; 3 Cool Hunter; 
 4 Trendsetter; 5 Cool Hunter; 6 Wannabe.

 Nr. 5  MÄRZ/APRIL
5A:  1 b; 2 c; 3 a; 4 d.
5B:  1 ausstellen; 2 verschiedenfarbig; 
 3 Kerzenflamme; 4 israelisch; 5 Wohnraum; 
 6 Porträt.
5C:  1 Meisterleistung; 2 Fahrradketten; 3 Luftballons; 

4 Landschaft; 5 Kartenhäuser.

 Nr. 6  Mai/Juni
6A:  1 1895; 2 1949: 3 1956; 4 1960; 5 1998; 6 2002; 
 7 2014.
6B:  1 wurde … erfunden; 2 dachte … aus; 3 gemacht 

wurden; 4 entstand; 5 wählte.
6C:  1 Fläche; 2 ehemalige; 3 Reiseziel; 4 zerstört; 
 5 vielen; 6 stattfinden.

ABSCHLUSSTEST

1:  Richtig/Falsch 1a: richtig; 1b: richtig; 2a: falsch 
(Es gibt ähnliche in Norwegen, Finnland und 
Québec.); 2b: falsch (in London, England); 3a: 
richtig; 3b: falsch (zu sehr niedrigen Preisen, 10-15 
Dollar höchstens); 4 a: falsch (Cool Hunter sind 
Trendjäger); 4b: richtig; 5a: richtig; 5b: richtig; 6 a: 
falsch (1895); 6b: richtig.

2:  Bringe die Sätze in Ordnung: 1 Wenn auch 
du dich ein wenig digital entwöhnen möchtest, 
kannst du es mit dem digitalen Fasten versuchen. 
2 Das Cake Hotel wurde vor Kurzem im 
Londoner Viertel Soho eingeweiht. 3 Zum Bauen 
eines Umweltkühlschranks braucht man zwei 
Blumentöpfe und etwas Sand. 4 Anne Wintour 
ist die Chefredakteurin von Vogue, einer sehr 
wichtigen Modezeitschrift. 5 Ein amerikanischer 
Künstler hat Haus Beutlin unter Verwendung von 
2600 Luftballons nachgebaut. 6 An der ersten 
Volleyball-WM der Männer 1949 haben nur zehn 
europäische Mannschaften teilgenommen.

3:  In welcher Reportage ...: Kleidung: Nr. 3 und Nr. 
4; Handys: Nr. 1 und Nr. 3; Künstler/Bildhauer: Nr. 2 
und Nr. 5.

4:  Bewertung durch den Lehrer

5:  Bewertung durch den Lehrer
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Vor- und Nachname ..................................................................................................... Klasse: ..............................

FREUNDE – NR. 1 • SEPTEMBER/OKTOBER - SCHULJAHR 2013 – 2014 • Kopiervorlage

1A  Wir benutzen das Internet zum …/um … zu ... . Ergänze die Sätze mit einem Verb aus der 

Umfrage.

1  …................. uns über die letzten Neuigkeiten ….......................... .

2  …........................................................................

3  …........................................ oder ….......................... .

4  ….................. mit Freunden ….......................... .

5  ….................. Filme ….......................... .

6  …................... Erfahrungen ….......................... .  

1B  Bringe die Informationen über Paul Miller in die richtige Reihenfolge

___  Er kauft ein altes Handy und kündigt seinen Vertrag für den Internet-Anschluss.

___  Paul arbeitet als Web-Designer.

___  Er beschießt, ein Jahr lang auf ein leben online zu verzichten.

___  Er fühlt sich ausgeschlossen, gelangweilt und deprimiert.

___  Er beginnt einen Roman zu schreiben.

___  Er wird ein in Technologie spezialisierter Journalist.

___  Paul beschließt, über seine Erfahrung in seinem Blog zu berichten.

___  Er hat mehr Zeit zum Lesen, ausgehen und um seine Freunde zu treffen.

1C  Web-Wörter: Finde sie heraus und entdecke den Namen des Erfinders des WWW (World 

Wide Web). Die erste Lösung geben wir dir als Beispiel!

1

1 N E T Z

2

3

4

5

6

7

8

9

10
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Vor- und Nachname ..................................................................................................... Klasse: ..............................

FREUNDE – NR. 2 • NOVEMBER - SCHULJAHR 2013 – 2014 • Kopiervorlage

2A  Ergänze.

Hotel-Typologie Name Standort

essbares Hotel Cake Hotel

Key Largo, Florida

2B  Neben dem Icehotel, hier ein weiteres außergewöhnliches Hotel … in Schweden!

 Suche im Text alle Wechselpräpositionen, unterstreiche sie und unterscheide zwischen 

Akkusativ und Dativ.

 Es heißt Jumbo Stay und ist das erste Hotel der Welt, das im Inneren eines Flugzeugs geschaffen wurde. 

Es befindet sich nämlich in einem Jumbo 747 von 1976 und steht auf einer stillgelegten Piste des 

Flughafens Stockholm-Arlanda, 15 Minuten vom Haupt-Terminal.

 Mit seinen 27 Zimmern und einem besonderen Panoramablick über den Flughafen bietet das Hotel ein 

wirklich einzigartiges Ambiente! Es ist die Lösung für alle, die am frühen Morgen einen Flug haben. 

Auf Flachbildschirmen in den Zimmern können Ankunfts- und Abflugzeiten kontrolliert werden.

 2008 wurde es rundum renoviert, um den Gästen den optimalen Service zu garantieren. Und in 20 

Minuten kann man von hier Stockholm, die schwedische Hauptstadt erreichen.

2C  Was besteht woraus? Ordne den verschiedenen Gegenständen das Material zu, aus dem sie 

normalerweise bestehen.

1  das Fenster …..........................................................................

2  das Besteck ….........................................................................

3  der Vorhang ….........................................................................

4  der Tisch ….............................................................................

5  das Waschbecken …..................................................................

6  der Spiegel …....................................................................

Holz – Metall – Glas – Keramik - Stoff
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Vor- und Nachname ..................................................................................................... Klasse: ..............................

FREUNDE – NR. 3 • DEZEMBER/JANUAR - SCHULJAHR 2013 – 2014 • Kopiervorlage

3A  Von welcher Ökoerfindung sprechen wir? Rate mal!

1  Sie sind biologisch abbaubar, preisgünstig und du kannst sie tragen . .................................................

2  Es kostet höchstens 15 Dollar und du kannst damit umherfahren.  .................................................

3  Es ersetzt ein wichtiges Gerät, wenn du nicht zuhause bist.   .................................................

4  Um zu funktionieren, braucht es nur ein bisschen Bewegung.  .................................................

5  Es besteht aus einem besonderen Material, das den Schweiß neutralisiert. .................................................

6  Um ihn zu bauen, brauchst du Sand.     .................................................

3B  Lies die Reportage noch einmal und suche 10 attributive Adjektive. Fülle dann die Tabelle 

aus wie im Beispiel.

 Attributives Adjektiv Genus Numerus Kasus

einer halben Stunde f. Sg. Dat.

3C  In der Reportage gibt es fünf Komparative und neun adverbiale Adjektive. Finde sie und 

trage sie in die Tabelle ein.

Komparativ Adverbiales Adjektiv 

..................................................................................

..................................................................................

..................................................................................

..................................................................................

..................................................................................

..................................................................................

..................................................................................

..................................................................................

..................................................................................

..................................................................................

..................................................................................

..................................................................................

1 2

3 L

  

4 W A E

5 6 S 7 O D

8 E Z

9 E V I

E

10 R
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Vor- und Nachname ..................................................................................................... Klasse: ..............................

FREUNDE – NR. 4 • FEBRUAR- SCHULJAHR 2013 – 2014 • Kopiervorlage

4A  Wer ist das? Wir geben dir zwei Indizien … wenn du nicht draufkommst, lies die Reportage noch 
einmal!

1  Chefredakteurin von Vogue America. Sie war sehr extravagant.  .............................................

2  Momentane Chefredakteurin von Vogue America. Geboren wurde sie 1949 in London. .............................................

3  Irischen Ursprungs. Zählt zu den 25 einflussreichsten Modeexperten der Welt.  .............................................

4B  Löse das Rätsel mit Wörtern aus der Reportage.
 

4C  Trendsetter, Cool Hunter oder Wannabe?

1  Er imitiert einen Stil.      ................................................................................

2  Er beeinflusst andere Personen.   ................................................................................

3  Er beobachtet und untersucht die Gesellschaft. ................................................................................

4  Er nimmt Tendenzen vorweg.    ................................................................................

5  Er arbeitet mit Firmen zusammen.    ................................................................................

6  Er geht mit der Mode.     ................................................................................

1 2

3 L

  

4 W A E

5 6 S 7 O D

8 E Z

9 E V I

E

10 R
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Vor- und Nachname ..................................................................................................... Klasse: ..............................

FREUNDE – NR. 5 • MÄRZ/APRIL - SCHULJAHR 2013 – 2014 • Kopiervorlage

5A  Verbinde die Satzhälften, die zusammengehören.

1  Der französische Künstler Jeremy Laffon hat sich so für besondere Konstruktionen interessiert, 

2  Die Version von Haus Beutlin, die Jeremy Telford geschaffen hat, ist so detailliert, 

3  Die Aufnahmen der Erde vom All aus sind so eindrucksvoll,

4  Im MOBA kann man Kunstwerke sehen, die so hässlich sind, 

a  dass sie wie Kunstwerke aussehen.

b  dass er beschlossen hat, eine „Stadt” aus Kaugummistreifen zu schaffen.

c  dass auch die Kerzenflammen aus Luftballons gemacht sind.

d  dass es nicht möglich ist, sie zu ignorieren.

 

5B Eindringling! Jeweils ein Wort passt nicht zu den anderen.

1  dekorieren – bauen – ausstellen – fotografieren

2  ungewöhnlich – kurios – erstaunlich – verschiedenfarbig

3  Kerzenflamme - Gemälde – Skulptur – Fotografie 

4  bekannt – israelisch – berühmt – populär

5 Kaugummi – Wohnraum – Luftballons – Schraubverschluss

6 Planet – Erde – Porträt - Weltraum 

5C  Buchstabensalat! Es handelt sich um Wörter aus der Reportage, versuche herauszufinden, 

wie sie lauten.

1  LETGSNIITUMEERS  ......................................................... 

2   DKAAFRHNTEETR  ......................................................... 

3  AFLULBONTLS  ......................................................... 

4   CLDSAFHNAT  ......................................................... 

5   HEEASRRUNÄKT  ......................................................... 
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Vor- und Nachname ..................................................................................................... Klasse: ..............................

FREUNDE – NR. 6 • MAI/JUNI - SCHULJAHR 2013 – 2014 • Kopiervorlage

6A  In welchem Jahr war das? Lies die Reportage der letzten Nummer noch einmal und trage 

die Jahreszahlen ein!

1  ............................: offizielles Geburtsjahr des Volleyballs

2  ............................: erste Volleyball-Weltmeisterschaft der Männer in der Tschechoslowakei

3  ............................:   An dem Wettkampf nahmen 24 Mannschaften aus aller Welt teil.

4  ............................:   erste Volleyball-WM außerhalb von Europa (in Brasilien)

5  ............................:   Italien gewinnt zum dritten Mal nacheinander den WM-Titel.

6  ............................: Die brasilianische Nationalmannschaft gewinnt zum dritten Mal nacheinander die  

  Weltmeisterschaft.

7  ............................:  ein Volleyballjahr, mit der Weltmeisterschaft der Frauen und der Männer

 

6B  In der Reportage gab es viele Verben im Passiv. Ergänze den Text und setzte die Verben in 

der passenden Form ein: Passiv oder Aktiv Präteritum.

ausdenken • entstehen • erfinden • machen • wählen

 Volleyball .................................. von William Morgan „.................................. 1)”, einem Sportlehrer in 

einem College in Massachusetts (USA). Morgan .................................. sich diesen Sport als Alternative 

zu den üblichen übungen .................................. 2), die bis dahin ....................................................... 
3), und auch als Form der Bewegung in geschlossenen Räumen während der langen Wintermonate. 

Volleyball .................................. 4) also aus der Kombination von verschiedenen Elementen anderer 

Sportarten wie Handball, Tennis und Basketball. Morgan .................................. 5) den Namen 

„Mintonette”, wegen seiner Ähnlichkeit zu Badminton.

   

6C  Krakau ist eine der sechs polnischen Städte, in denen die Volleyball-WM ausgetragen wird. 

Setze die Wörter an der richtigen Stelle im Text ein und erfahre etwas mehr über die Stadt.

ehemalige • Fläche • Reiseziel • stattfinden • viele • zerstört

 Krakau ist die Haupstadt der historischen Region Kleinpolen im Süden des Landes. Mit knapp 800.000 

Einwohnern und 327 km2 .................................. 1) ist Krakau die drittgrößte Stadt Polens. Die .............

..................... 2) Hauptstadt ist eine der ältesten und schönsten Städte Polens und ist neben Prag und 

Budapest das beliebteste .................................. 3) in Mittelosteuropa. Anders als die meisten polnischen 

Städte wurde Krakau im II. Weltkrieg nicht .................................. 4) und besitzt daher besonders ...........

....................... 5) Baudenkmäler aus der Gotik und der Renaissance.

 Neben der Volleyball-Weltmeisterschaft 2014 wird hier auch die Handball-Europameisterschaft 2016 ...

............................... 6). 

Pagina 9 - ex 6B e 6C: mettere i puntini al posto delle righe

Adios, Grazia
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Vor- und Nachname ..................................................................................................... Klasse: ..............................

FREUNDE • SCHULJAHR 2013 – 2014 • Kopiervorlage

ABSCHLUSSTEST

Rechne dir einen Punkt für jede richtige Antwort an.

1  Lies die sechs Reportagen noch einmal und entscheide dann, ob folgende Aussagen (zwei 

pro Reportage) richtig oder falsch sind.

                          Richtig  Falsch

1a  Für eine bestimmte Zeit in seinem Leben hat Paul Miller das digitale Fasten ausprobiert.       

1b  Zuviel Verwendung von Technologie kann Stress und Gesundheitsprobleme hervorrufen.   

2a  Das Icehotel in Jukkasjärvi ist das einzige seiner Art auf der ganzen Welt.            

2b  Das erste essbare Hotel, das Cake Hotel, wurde Florida erbaut.                      

3a  Im Moment ist es möglich, ein iPhone mit der Energie der Bewegung zu laden.    

3b  Das Fahrrad aus Karton gibt es zu unglaublich hohen Preisen zu kaufen.    

4a Cool Hunter beeinflussen die Meinung der anderen und versuchen, neue 

 Stile und Tendenzen zu schaffen.                    

4b  Vogue ist die wichtigste Modezeitschrift der Welt.       

5a  Auch mit Recycling-Materialien kann man Kunstwerke schaffen.      

5b  Es gibt ein Museum, in dem die hässlichsten Werke der Welt zu bewundern sind.   

6a  Volleyball ist offiziell 1985 entstanden.         

6b  2014 wird sowohl die WM der Männer als auch die der Frauen ausgetragen.    

 Bewertung maximal: 12 Punkte  Deine Bewertung: .................................

2  Ordne die Satzteile 

1  ein • möchtest, • kannst • wenig • du • dem • es • Wenn • digitalen • auch • Fasten • du • digital • dich • 

entwöhnen • versuchen. • mit 

2  Kurzem • Hotel • im • vor • Londoner • wurde • eingeweiht. • Cake • Viertel • Soho • Das 

3  man • eines • Umweltkühlschranks • etwas • Sand. • zwei • braucht • Bauen • Blumentöpfe • Zum • und 

4  von • einer • Vogue, • Chefredakteurin • Modezeitschrift. • wichtigen • sehr • ist • Anne • Wintour • die 

5  unter • Haus • Luftballons • Verwendung • nachgebaut. • amerikanischer • von • 2600 • Beutlin • hat • Ein 

• Künstler 

6  europäische • 1949 • zehn • Volleyball-WM • der • nur • haben • ersten • teilgenommen. • der • An • 

Mannschaften • Männer 

 Bewertung maximal: 6x1,5= 9 Punkte Deine Bewertung: .................................

3  In welcher Reportage ging es um ... 

 … Kleidung?   Nr.____ und Nr. ___

 … Handys?    Nr.____ und Nr. ___

 … Künstler und Bildhauer? Nr.____ und Nr. ___

 Bewertung maximal: 3 Punkte  Deine Bewertung: .................................
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Vor- und Nachname ..................................................................................................... Klasse: ..............................

FREUNDE • SCHULJAHR 2013 – 2014 • Kopiervorlage

4  Welche Reportage hat dich vom Thema her am meisten interessiert? Erkläre, warum:

 .............................................................................................................................................................................

 .............................................................................................................................................................................

 .............................................................................................................................................................................

 .............................................................................................................................................................................

 .............................................................................................................................................................................

 .............................................................................................................................................................................

 .............................................................................................................................................................................

 .............................................................................................................................................................................

 .............................................................................................................................................................................

 .............................................................................................................................................................................

 .............................................................................................................................................................................

 .............................................................................................................................................................................

 .............................................................................................................................................................................

 .............................................................................................................................................................................

 Bewertung durch den Lehrer (max. 6 Punkte) Deine Bewertung: ........................

5  Wähle eine Reportage und fasse sie in kurzen Worten zusammen.

 .............................................................................................................................................................................

 .............................................................................................................................................................................

 .............................................................................................................................................................................

 .............................................................................................................................................................................

 .............................................................................................................................................................................

 .............................................................................................................................................................................

 .............................................................................................................................................................................

 .............................................................................................................................................................................

 .............................................................................................................................................................................

 .............................................................................................................................................................................

 .............................................................................................................................................................................

 .............................................................................................................................................................................

 .............................................................................................................................................................................

 .............................................................................................................................................................................

 Bewertung durch den Lehrer (max. 6 Punkte) Deine Bewertung: ........................
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Vor- und Nachname ..................................................................................................... Klasse: ..............................

FREUNDE • SCHULJAHR 2013 – 2014 • Kopiervorlage

 Deine Gesamtpunktzahl ist: ………………….

 30 bis 36 Punkte

 Sehr gut! Du hast Freunde aufmerksam gelesen. Deine Kenntnisse an Wortschatz und Grammatik sind 

wirklich solide: Dein Deutsch ist alles in allem sehr gut. 

 24 bis 30 Punkte

 Gut! Du kannst dich an fast alles erinnern. Willst du noch besser werden? Dann nimm dir einige 

Artikel in Freunde, an die du dich weniger gut erinnern kannst, noch einmal vor.

 Unter 24 Punkten

 Nicht schlecht, aber du solltest den einen oder anderen Artikel in Freunde noch einmal lesen. Wenn 

du dann probierst, die Aufgaben dieses Tests noch einmal zu lösen, fällt es dir sicher leichter!


